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Haben Sie schon mal gehört, dass ein hochgeschätzter
Naturarzt, Pflanzenforscher, Unternehmer und Vortrags-
reisender nach seinem Erfolgsgeheimnis befragt, schildert,
wieviel er wann isst? Das ist typisch Alfred Vogel. Bei sei-

nen langjährigen Mitarbeitern und Weggefährten kursieren
heute noch viele Geschichten übers
Essen bzw. Nicht-Essen. Nach stun-
denlangen Arbeitssitzungen, wenn
die anderen mit sozusagen hängen-
der Zunge und knurrendem Magen
darauf warteten, dass man endlich
zum Essen gehe, ordnete der Chef
eine kurze Pause an, gerade lang
genug, um etwas frische Luft zu tan-
ken und eine Frucht zu essen - und
weiter ging's mit der Besprechung.

Wenn Alfred Vogel sein «Erfolgsgeheimnis» (S. 14) we-
nigstens teilweise auf seine Disziplin bei der Ernährung
zurückführt - dann bleibt den meisten von uns nur Be-

wunderung. Denn so viel Kontrolle und Askese sind nicht
jedem gegeben! Wer von uns ertappt sich nicht dabei, zur
Belohnung etwas Süsses zu essen oder aus Frust mal rieh-
tig über den Hunger zu futtern? Und das muss, wenn es

nicht zur Gewohnheit wird, gar nicht schädlich sein. Denn
wir wissen heute auch, wie wichtig das subjektive Genuss-
erlebnis beim Essen ist. Sich hin und wieder mit einem Lieb-

lingshappen zu «verwöhnen», streichelt nicht nur den
Magen, sondern vor allem die Seele. Und da auch das

Immunsystem durch freudvolle Erfahrungen in seiner Lei-

stung gestärkt wird, dürfen wir bei kleinen «Ernährungs-
Sünden», die auf das Konto «geniessen» verbucht werden
können, ruhig mal fünf gerade sein lassen.

Zum Frühlingsbeginn wollen wir unsere Leserinnen
und Leser dazu verführen, Spass und Fitness, Genuss und
gesunde Ernährung in einen Topf zu werfen: Tischen Sie

zur Abwechslung Unkraut-Gerichte auf (S. 10)!
Nachdem Ingrid Schindler als freie Autorin arbeiten

wird, habe ich die Chefredaktion der «Gesundheits-Nach-
richten» übernommen. Sie, liebe Leserinnen und Leser, ken-
nen mich von vielen Beiträgen in den letzten Jahren gut,
und ich hoffe, Sie schenken mir und meinem Redaktions-
kollegen Clemens Umbricht weiterhin Ihr Vertrauen.

Herzlichst, Ihre
ir\0jb4
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